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Zwei kaiſerliche Erlaſſe
Den Ueberraſchungen welche der Rücktritt des Fürſten

Bismarck vom Handelsminiſterium und die Veröffentlichung
des Geſetzentwurfes über die Gewerbeſchiedsgerichte hervor
gerufen haben iſt die neueſte und größte raſch auf dem Fuße
gefolgt Der Reichsanzeiger bringt zwei Erlaſſe des Kaiſers
zur Kenntniß welche allenthalben ungeheures Aufſehen erregen
werden Beide Erlaſſe ſind vom 4 d datirt der erſte

Programm enthält iſt an den preußi
der zweite iſt an den Reichskanzler

den Wortlaut und
kurze Bemerkungen be

welcher das eigentliche
ſchen Handelsminiſter
gerichtet Wir geben weiter unten
wollen uns hier nur auf ein paar
ſchränken

Die preußiſche Regierung wird angewieſen ihren bisher
beobachteten Widerſtand gegen den weiteren Ausbau der Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung aufzugeben und der Neichskanzler wird beauf
tragt mit den Regierungen von Frankreich England Belgien und
der Schweiz behufs einer internationalen Regelung dieſer Materie
in Verbindung zu treten Das iſt in einen knappen Satz
zuſammengefaßt der Jnhalt der beiden Erlaſſe welche übrigens
von keinem Miniſter gegengezeichnet ſind Dieſer Umſchwung
iſt wie man auf den erſten Blick erkennt von der allergrößten
Bedeutung nicht nur für die bevorſtehenden Reichstagswahlen
auf welche er hoffentlich von der ſegensreichſten Wirkung ſein
wird ſondern für die geſammte Fortentwickelung unſerer
Sozialpolitik

Mehr als einmal hat ſich der Reichstag für ein Arbeiter
ſchutzgeſetz ausgeſprochen noch am 17 Juni 1887 wurde ein
derartiger Geſetzentwurf nahezu einſtimmig angenommen um

anderthalb Jahre ſpäter vom Bundesrathe rundweg ab
gelehnt zu werden Und noch am 14 Novbr 1889 erklärte
Herr v Boetticher einer neuen Anregung des Reichstages
kein beſſeres Schickſal in Ausſicht ſtellen zu können Die
Regierung hat ſich denn auch an den trotzdem fortgeſetzten
Verhandlungen über dieſen Gegenſtand in keiner Weiſe be
theiligt Nun ordnet der Kaiſer ſelbſt eine Prüfung der Vor
ſchriften der Gewerbeordnung an um den auf dieſem Gebiet
laut gewordenen Klagen und Wünſchen ſoweit ſie berechtigt
r gerecht zu werden Zeit Dauer und Art der Arbeit
ollen ſo geregelt werden daß die Erhaltung der Geſundheit

die Gebote der Sittlichkeit die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe
der Arbeiter und ihr Anſpruch auf geſetzliche Gleichberechtigung
gewahrt bleiben Man darf alſo einer grundſätzlichen Um

le d bezw Reviſion der 88 105 120 des ſiebenten
Titels der Gewerbeordnung entgegenſehen Auch die Arbeiter
ausſchüſſe für welche wir mit der geſammten liberalen Preſſe
ſeit langer Zeit entſchieden eingetreten ſind ſollen nun endlich
ins Leben treten Bisher haben ſich gerade die Großinduſtriellen
in den Streikbezirken dieſer Einrichtung widerſetzt deren ſegens
reiches Wirken in anderen Ländern doch hinlänglich erprobt
iſt Vor dem kaiſerlichen Willen wird jeder Widerſpruch
natürlich eiligſt verſtummen und wir erwarten gerade von
dieſem Punkt der geplanten Reform die allerbeſten Früchte für
den Arbeitsfrieden den wir ſo lange ſchmerzlich entbehren

Die ſtaatlichen Bergwerke ſollen bezüglich der Fürſorge für die
Arbeiter zu Muſteranſtalten werden wir haben leider nament
lich während der Ausſtände im Saarrevier erlebt daß die
Zuſtände in den fiskaliſchen Gruben ganz und gar nicht
muſterhafte ſind Ob durch die in Ausſicht genommene Ver
leihnng der Befugniſſe von Fabrikinſpektoren an die königlichen
Bergbeamten die zu den Betrieben des Privatbergbaues in
ein organiſches Verhältniß treten ſollen auch hier eine
Beſſerung erreicht werden kann muß die Zukunft lehren
Hier wird viel auf die Einzelberathungen ankommen welche
zunächſt der Staatsrath ergänzt durch vom Kaiſer ſelbſt zu
berufende Sachverſtändige vornehmen ſoll

Eine internationale Arbeiterſchutz Konferenz iſt vonſeiten der
Schweiz wiederholt angeregt worden im vorigen Sommer
ſollte der Fall Wohlgemuth und ſeine Folgen die Betheiligung
der deutſchen Regierung vereitelt haben aber auch der letzten
Einladung die vor etwa 14 Tagen erging wurde dieſſeits
keine Folge gegeben Jetzt wird die Anregung von deutſcher
Seite auszehen und es iſt wohl kaum zu bezweifeln daß jetzt
eine ſolche Konferenz zuſtande kommt Entgegen den prahleriſchen
Auslaſſungen offiziöſer Blätter haben wir ſtets die Anſicht
vertreten daß nur auf dem Wege internationaler Abmachungen
z dauernde und allen Theilen erſprießliche Reſultate zu er
zielen ſind

Das Wort vom ſozialen Königthum iſt in letzter Zeit
oft von Unberufenen gusgeſprochen worden wenn dieſes Wort
einen Sinn hat ſo heißt es nur daß unſer Königthum ſich
vor allen Dingen die Fürſorge für die Armen und Elenden
angelegen ſein laſſen will Die beiden Erlaſſe Kaiſer
Wilheims die offenbar ganz und gar ſeiner eigenen Initiative
entſprungen ſind athmen dieſen Geiſt eines wahrhaft ſozialen
Königthumes Es iſt daher müßig feſtzuſtellen welche Theile
des kaiſerlichen Friedensprogrammes von der einen oder
anderen Partei ſchon früher formulirt worden ſind Die
Hauptſache iſt daß nun von der allerhöchſten Stelle aus die
jenigen Grundſätze anerkannt worden ſind welche von allen modern
und liberal geſinnten Vaterlandsfreunden längſt als die einzig
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konnte nicht ſchöner an das ſozialpolitiſche Programm ſeines
Großvaters anknüpfen als er es nun gethan hat Finden
die kaiſerlichen Jntentionen die rechte Ausführung wozu vor
allem der auf 5 Jahre neu zu wählende Reichstag beizutragen
haben wird ſo darf Deutſchland auch auf dieſem kulturellen
Gebiete die Führung mit Fug und Recht in Anſpruch nehmen
Es wird nun an den Arbeitern ſein ſich dieſer poſitiven Reform
beſtrebungen auch ihrerſeits dadurch würdig zu zeigen daß ſie
den Lockrufen der Agitatoren verſtändigen Kiderſtand leiſten
Wenn die Monarchie dem Arbeiter auskömmlichen Lohn und
menſchenwürdige Behandlung verſchafft ſo werden die ſoziali
ſtiſchen Jrrlehrer bald keinen Boden mehr für ihre trügeriſche
Beredtyamkeit im Lande finden

Die Stellung des Reichskanzlers in
weilen noch in tiefes Dunkel gehüllt
entſchiedener Gegner der Arbeiterſchutz Geſetzgebung und ganz
beſonders einer internationalen Regelung derſelben Aber
Fürſt Bismarck hat noch immer den Muth ſeines Meinungs
wechſels gehabt Andererſeits hat er freilich bei dem letzten
parlamentariſchen Mahle ſeine Amtsmüdigkeit auffallend oft
und lebhaft betont Ob er ſich gänzlich auf die auswärtige
Politik zurückzuziehen gedenkt Man wird ſich jener Ver
kündigung zu erinnern haben Kaiſer Wilhelm II werde ſein
eigener Reichskanzler ſein Vielleicht erleben wir bald neue
Ueberraſchungen nach den Reichstagswahlen Mögen ſie
eben ſo erfreulicher Natur für das deutſche Volk ſein wie
diejenige welche uns die beiden kaiſerlichen Erlaſſe bereitet
haben

dieſen Fragen iſt einſt
Bisher galt er als ein

I

Der Reichs an zeiger veröffentlicht in ſeiner Mittwochs
nummer folgende kaiſerliche Erlaſſe

I

Jch bin entſchloſſen zur Verbeſſerung der Lage der deutſchen
Arbeiter die Hand zu bieten ſoweit die Grenzen es geſtatten
welche Meiner Fürſorge durch die Nothwendigkeit gezogen
werden die deutſche Jnduſtrie auf dem Weltmarkte konkurrenz
fähig zu erhalten und dadurch ihre und der Arbeiter Exiſtenz
zu ſichern Der Rückgang der heimiſchen Betriebe durch Ver
luſt ihres Abſatzes im Auslande würde nicht nur die Unter
nehmer ſondern auch ihre Arbeiter brotlos machen Die in
der internationalen Konkurrenz begründeten Schwierigkeiten
der Verbeſſerung der Lage unſerer Arbeiter laſſen ſich nur
durch internationale Verſtändigung der an der Beherrſchung
des Weltmarktes betheiligten Länder wenn nicht überwinden
doch abſchwächen Jn der Ueberzeugung daß auch andere
Regierungen von dem Wunſche beſeelt ſind die Beſtrebungen
einer gemeinſamen Prüfung zu unterziehen über welche die
Arbeiter dieſer Länder unter ſich ſchon internationale Ver
handlungen führen will Jch daß zunächſt in Frankreich Eng
land Belgien und der Schweiz durch Meine dortigen Vertreter
amtlich angefragt werde ob die Regierungen geneigt ſind mit
uns in Unterhandlung zu treten behufs einer internationalen
Verſtändigung über die Möglichkeit denjenigen Bedürfniſſen
und Wünſchen der Arbeiter entgegenzukommen welche in den
Ausſtänden der letzten Jahre und anderweit zutage getreten
ſind Sobald die Zuſtimmung zu Meiner Anregung im Prinzip
gewonnen ſein wird beauftrage Jch Sie die Kabinete aller
der Regierungen welche an der Arbeiterfrage den gleichen An
theil nehmen zu einer Konferenz behufs Berathung über die
einſchlägigen Fragen einzuladen

Berlin den 4 Febr 1890

An den Reichskanzler
Wilhelm I R

II

Bei Meinem Regierungsantritt habe Jch Meinen Entſchluß
kundgegeben die fernere Entwickelung unſerer Geſetzgebung in
der gleichen Richtung zu fördern in welcher Mein in Gott
ruhender Großvater Sich der Fürſorge für den wirthſchaftlich
ſchwächeren Theil des Volkes im Geiſte chriſtlicher Sittenlehre
angenommen hat

So werthvoll und erfolgreich die durch die Geſetzgebung und
Verwaltung zur Verbeſſerung der Lage des Arbeiterſtandes
bisher getroffenen Maßnahmen ſind ſo erfüllen dieſelben doch
nicht die ganze Mir geſtellte Aufgabe

Neben dem weiteren Ausbau der Arheiter Verſicherungs
geſetzgebung ſind die beſtehenden Vorſchriften der Gewerbe
ordnung über die Verhältniſſe der Fabrikarbeiter einer Prüfung
zu unterziehen um den auf dieſem Gebiete laut gewordenen
Klagen und Wünſchen ſo weit ſie begründet ſind gerecht zu

werdenDieſe Prüfung hat davon auszugehen daß es eine der Auf
gaben der Staatsgewalt iſt die Zeit die Dauer und die Art
der Arbeit ſo zu regeln daß die Erhaltung der Geſundheit
die Gebote der Sittlichkeit die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe der
Arbeiter und ihr Anſpruch auf geſetzliche Gleichberechtigung
gewahrt bleiben

Für die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern ſiv geſetzliche Beſtimmungen über die Formen
in Ausſicht zu nehden in denen die Arbeiter durch Vertreter
welche ihr Vertrauen beſitzen an der Regelung gemeinſamer
Angelegenheiten betheiligt und zur Wahrnehmung ihrer
Intereſſen bei Verhandlung mit den Arbeitgebern und mit den
Organen Meiner Regierung befähigt werden Durch eine
ſolche Einrichtung iſt den Arbeitern der freie und friedliche
Ausdruck ihrer Wünſche und Beſchwerden zu ermöglichen und
den Staatsbehörden Gelegenheit zu geben ſich über die Ver
hältniſſe der Arbeiter fortlaurend zu unterrichten und mit den
letzteren Fühlung zu behalten

Die ſtaatlichen Bergwerke wünſche Jch bezüglich der Für
ſorge für die Arbeiter zu Muſtexanſtalten entwickelt zu ſehen
und für den Privatbergbau erſtrebe Jch die Herſtellung eines

zum Ziele führenden angeſehen wurden Kaiſer Wilhelm organiſchen Verhältniſſes Meiner Bergbeamten zu den Be

trieben behufs einer der Stellung der Fabrikinſpektionen ent
ſprechenden Auſſicht wie ſie bis zum Jahre 1865 beſtanden hat

Zur Vorberathung dieſer Fragen will Jch daß der Staats
rath unter Meinem Vorſitze und unter Zuziehung derjenigen
ſachkundigen Perſonen zuſammentrete welche Jch dazu berufen
werde Die Auswahl der letzteren behalte Jch Meiner Be
ſtimmung vor

Unter den Schwierigkeiten welche der Ordnung der Arbeiter
verhältniſſe in dem von Mir beabſichtigten Sinne entgegen
ſtehen nehmen diejenigen welche aus der Nolhwendigkeit der
Schonung der heimiſchen Jnduſtrie in ihrem Wettbewerb mit
dem Auslande ſich ergeben eine hervorragende Stelle ein Jch
habe daher den Reichskanzler angewieſen bei den Regierungen
der Staaten deren Jnduſtrie mit der unſrigen den Weltmarkt
beherrſcht den Zuſammentritt einer Konferenz anzuregen um
die Herbeiführung gleichmäßiger internationaler Regelnngen
der Grenzen für die Anforderungen anzuſtreben welche an die
Thätigkeit der Arbeiter geſtellt werden dürfen Der Reichs
kanzler wird Jhnen Abſchrift Meines an ihn gerichteten Er
laſſes mittheilen

Berlin den 4 Februar 1890
Wilhelm R

An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten und
für Handel und Gewerbe

Politiſche Neberſicht

Oefterreich Ungarn Eine in der Wiener Zeitung ver
öffentlichte Verordnung des Juſtizminiſterinms vom 3 d M
betrifft die Abänderung der Gerichtsorganiſation
in Böhmen Es ſollen namentlich die Sprengel der Be
zirksgerichte und Kreisgerichte Eger Brüx Leitmeritz
BöhmiſchLeipa Reichenberg Vudweis und angrenzende
Sprengel mit Berückſichtigung der Wünſche der Bevölkerung
ſowie der Kommunikationsverhältniſſe derart umgeſtaltet
werden daß die Gerichtsſprengel möglichſt nur Gemeinden
derſelben Nationalität umfaſſen Zu dieſem Behuf wird das
Oberlandesgerichts Präſidium zu Prag erſucht eine Kommiſſion

ichterlicher Beamten einzuſetzen welcher ein Vertreter der
Statthalterei und zwei Vertrauensmänner von deuen je
einer durch Rieger und Schmeykal zu beſtimmen ſind bei
zuziehen ſind

Schweiz Der N Zür Ztg wird über den Fall
Baumer aus Bern geſchrieben Jn betreff des Falles Wohl
gemuth hat der Bezirksammann Baumer eine vom eidgenöſſiſchen
Juſtiz und Polizeidepartement unterm 3 Mai 1889 an die Re
gierung des Kantons Aargau gerichtete Zuſchrift veröffentlicht
Ueberdies ward durch die Zeitungen bekannt der Bezirksammann
in Rheinfelden gedenke weitere auf den Wohlgemuth Handel be
zügliche Aktenſtücke zu veröffentlichen Jnfolgedeſſen hat der
Bundes anwalt Scherb am 28 Januar die Regierung des Kantons
Aargau aufgefordert dem Bezirksammann Baumer in Rhein
felden die fernere Veröffentlichung von Aktenſtücken über den

Wohlgemuth Handel zu unterſagen Dieſe Aufforderung erfolgte
ſeitens der Bundesanwaltſchaft mit der Androhung daß gegen
Baumer ſtrafrechtlich eingeſchritten würde wenn er mit der Ver
öffentlichung von Aklen nicht aufhöre über die ihm kein Ver
fügungsrecht zuſtehe Es iſt unaufgeklärt ſagt das genannte
Blatt wie Baumer in den Fall fam einen an ſeine vorgeſetzte
Behörde gerichteten Brief der Oeffentlichkeit zu übergeben Daß
er durch die gargauiſche Regierung gedeckt ſei iſt nicht anzunehmen
hat ja erſt kürzlich die Regierung des Kantons Aargau die Auf
führung des Polizeiſpitzels in Rbeinfelden verboten in der Ab
ſicht ihrerſeits die guten Beziehungen unſeres Landes zu Deutſch
land wahrzunehmen Der Bundesrath hat bis jetzt den Zeitpunkt
nicht für gekommen erachtet die Akten über den Fall Wohl
gemuth zu ver öffentlichen Einen um ſo peinlicheren Eindruck
mußte es daher machen daß irgend ein untergeordneter Beamter
irgend eines Kantons dies thut Der Bundesrath würde außer
ſtande ſein die Jntereſſen der Eidgenoſſenſchaft nach außen
zu wahren wenn ſolche Verletzungen der Verwaltungsdisziplin
durch kantonale Beamte nicht endlich aufhörten

Frankreich Das Journal des Débats beſchäftigt ſich
ebenfalls eingehend mit der Broſchüre des Oberſten
Stoffel und bemerkt u a zu derſelben der auf Elſaß
Lothringen bezügliche Theil ſei Utopie der Reſt eine falſche
und gefährliche politiſche Theorie Auch ohne die
erfolgte Abtrennung beider Länder hätte die Jdee einer Allianz
zwiſchen Deutſchland und Frankreich gegen Rußland als den
Gefühlen Traditionen und Jntereſſen des Landes wider
ſprechend zurückgewieſen werden müſſen Um zwiſchen Rußland
und Frankreich nicht eine Allianz an die niemand denke wohl
aber eine Uebereinſtimmung der diplomatiſchen
Intereſſen und dauernde Sympathien herbei
zuführen beſtänden dauernde und allgemeine
Gründe die ſchon vor 1870 exiſtirten und von niemand
beſeitigt werden könnten Die neuerliche Aufforderung ſeines
Wahlcomite s zur Niederlegung ſeines Mandats als
Abgeordneter hat Martineau mit der Zuſage beantwortet
daß er demiſſioniren werde wenn mehr als die Hälfte ſeiner
Wähler durch eine Petition dies innerhalb drei Wochen
begehren würde Der Appell Gerichtshof hat Laguerre
und Habert die Ausübung ihres Berufes als Advokaten dem
erſteren auf ſechs Monate dem letzteren auf einen Mongt ent
zogen wegen der von ihnen im Cirque Fernando gehaltenen
Reden gegen den Generalprokurator Beauxepaire Dem

Temps zufolge iſt die Ernennung Billots zum Bot
ſchafter in Rom anſtelle Maxianis nahezu gewiß Der
Plan für Vergrößerung der Kriegsmarine im
nächſten Jahre umfaßt 10 Vangerſeiffe 11 Krenuzer 2 Tor
pedokreuzer 5 Torpedoaviſos 2 Pauzerkanonenboote 1 Traus
portaviſo und 47 Torpedoboote Wie verlautet wird der
Beſchluß des Gerichtes welcher die in die Angelegenheit
der Socſiéts des Métaurx verwickelten Perſonen vor die
Kriminalpolizei verweiſt heute erwartet Die Betheiligten
fürchten daß der Hauptangeklagte Hentſch durch ſeine



un während des Prozeſſes weitere Perſönlichkeiten belaſten
werde

en Jn der Mittwochsſitzung der belgiſchen
Kammer fragte bei der Berathung des Budgets des
Miniſteriums der Auswärtigen Angelegenheiten
der Abgeordnete Carlier den Miniſter der Auswärtigen An
gelegenheiten bezüglich der Gerüchte über einen Vertrag
zwiſchen Deutſchland und Belgien Der Miniſter
erwiderte Belgien würde keinen Vertrag annehmen außer
einen ſolchen welcher ſeine Neutralität ſicherſtelle kein
Belgier kann in dieſer Beziehung irgend welche Zweifel hegen
unſere Sympathien ſind die gleichen für alle Nachbarſtaaten
Es iſt von geringer Bedeutung daß einzelne Individuen aus
imaginären oder geſtohlenen Dokumenten Geld herausſchlagen
Wir ſind frei und gedenken frei von allen Verbindlichkeiten zu
bleiben Die Thatſache daß kein Mitglied der Kammer meine
Erklärungen Lügen ſtrafen wird iſt genügend die öffentliche
Meinung in Frankreich zu befriedigen

Jtalien Die Nachrichten über die italieniſche
Expedition in Abeſſynien werden immer verworrener
Das Blatt Capitan Fracaſſa behauptet zwar General
Orero habe in Adua die Beſatzung von Mann und
den Rittmeiſter Toſelli mit einer Kundſchafter Schwadron
zurückgelaſſen aber dieſe Nachricht iſt von zweifelhafter Glaub
würdigkeit und jedenfalls weder mit den zwiſchen Ras Gabriel
und dem Rittmeiſter Toſelli bereits am 29 Januar ſtatt
ehabten Kämpfen noch mit der Thatſache in Einklang zu
ringen daß Graf Antonelli und Dedſchak Makonnen ihre

Reiſe durch das Tigre Gebiet General Orero aber die Be
ellung eines Statthalters in Aduag auf ſpätere Zeit ver
oben

England Wie aus London gemeldet wird trifft die
ſüdafrikaniſche Compagnie eifrig ihre Vorbereitungen
um ſich auf dem Gebiete zwiſchen dem Meere und dem
NyaſſaSee welches die Portugieſen geräumt haben feſtzu
ſetzen Die Compagnie organiſirt zu dieſem Zwecke eine kleine
Armee welche zwar nur den Titel Berittene Polizei führen
aber von engliſchen Offizieren befehligt ſein wird Dieſe
militäriſche Truppe hat die Beſtimmung auf dem erwähnten
Gebiete die Ordnung aufrechtzuerhalten und den Beamten der
Compagnie in den unwirthlichen Gegenden die ſie erforſchen
wollen den nothwendigen Schutz angedeihen zu laſſen Einer
der Millionäre des Kaplandes Mr Rhodès der Gründer
der Compagnie iſt nach dem Trausvaallande abgereiſt um
von hier aus die Erforſchung der fraglichen Territorien zu
organiſiren Der Afrikareiſende Commodore Cameron von
der engliſchen Marine wird ſich im nächſten Frühjahre an
der Spitze eines Expeditionscorps nach Südafrika begeben um
wiſchen den engliſchen Kap Kolonien und den Seen im
nnern des Landes befeſtigte Stationen zu errichten Der

bereits angekündigte Miniſterrath unter Lord Salis
bury s Vorſitz hat am Mittwoch ſtattgefunden Aus Rück
ſichten auf Salisbury s Geſundheitszuſtand fand die Sitzung
in ſeiner Privatwohnung und nicht im Auswärtigen Aumte
ſtatt Jn der Sitzung wurde der Wortlaut der Thron
rede anläßlich der Eröffnung des Parlaments am 11 d
feſtgeſtellt Nach einer amtlichen Meldung iſt Cuſack
Smith zum britiſchen Konſul in Samoa ernannt
Auf die Anordnung der Dockarbeiter Union hin welche
den Unions Mitgliedern die Waarenüberlieferung an die der
Union nicht angebörigen Fuhrleute unterſagt haben die Eigen
thümer der Docks Werften und Magazine in einem Meeting
beſchloſſen alle dieſer Anorduung Folge leiſtenden Arbeiter zu
entlaſſen Ferner beſchloſſen dieſelben einen Verein behufs
Wahrung ihrer gemeinſamen Intereſſen zu bilden

Rumänien Die Agence Roumaine bezeichnet die Ge
rüchte über Mißverſtändniſſe im Schooße des
Kabinets bezüglich der Anklage des Miniſteriums
Bratiano und über die Demiſſion des Miniſters
des Auswärtigen Lahovary als unbegründet
Das Kabinet ſei betreffs der Anklage vollkommen einig und
habe bereits den Wortlaut einer eventuell in der Kammer ab
zugebenden bezüglichen Erklärung feſtgeſtellt

Vulgarien Die Zuſtände in Sofia ſcheinen wenn man
den vielerlei von dort ſtammenden Nachrichten Glauben ſchenken
kann ſehr ernſter Natur zu ſein wenngleich eine Gefährdung
der Regierung als ausgeſchloſſen erſcheint
Dienstag auf Mittwoch ſoll wirklich ein revolutionärer
Putſch gemacht worden ſein welcher indeſſen vereitelt wurde
Neue zahlreiche Verhaftungen man ſpricht von ſiebzig haben
ſtattgefunden
e

Deutſches Reich
Berlin 5 Febr Der Kaiſer hatte geſtern nachmittag

den Kultusminiſter v Goßler und den Direktor des franzöſiſchen
Gymnaſiums De Schulz zur Frühſtückstafel geladen Darauf
unternahmen beide Majeſtäten eine gemeinſame Spazierfahrt
durch den Thiergarten und nach Charlottenburg Später hörte
der Kaiſer noch den Vortrag des Staatsminiſters D v Lucius
und begab ſich dann nach dem ReichskanzlerPalais Heute vor
mittag unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt nach dem Thier

rten und beſuchte darauf vor der Rückkehr zum Schloſſe die
erkſtatt des Bildhauers Profeſſor Begas um daſelbſt ein

Modell des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Augenſchein
u nehmen Darauf empfing Se Maj den Staatsminiſter

v Lucius zum Vortrage und den Ober Präſidenten
v Zedlitz zur Frühſtückstafel Der Kaiſer hat dem Sultan
vier prächtige Trakehner Hengſte zum Geſchenk gemacht welche
gegen Ende voriger Woche in der türkiſchen Hauptſtadt ein
getroffen und von dem Sultan mit beſonderer Freude in Empfang

e worden ſind Geſtern mittag empfing die Kaiſerin
Staatsminiſter v Goßler Abends fuhr J Maj nach

zum Beſuch bei der Prinzeſſin Jriet Leopold
e verſtorbene Kaiſerin Auguſta hat der Stadt Koblenz

teſtamentariſch die Summe von 115,000 M vermacht Hiervon
ſollen 85,000 M bezw die Zinſen davon zu Zwecken der Rhein
anlagen verwendet werden 15,000 M zur freien Verfügung der
Stadt ſtehen und 15,000 M für mildthätige Anſtalten verwendet
werden Die Kaiſerin Friedrich beſuchte heute vormittadas Kunſtgewerbe Muſeum s

Wie die Lib Korreſp meldet hätte Fürſt Bismarck
bei den Nachtiſchgeſprächen dem 7ergeſtris en Diner in
ſeinem Palais u a erklärt daß er die Laſt der Jahre
und der Arbeit immer mehr fühle und daß er den
dringenden Wunſch habe die preußiſchen An

de u iel identſchaft baldmöglichſt
aſſengeren Kräften zu ü Er könne das umſomehr als

Kaiſer ſich mit Ernſt und Eifer den ſchweren Aufgaben

Nelſetengete heben in prinzei enſichten weit Lröeinenver ſt

Jn der Nacht von J

dem Diner beim Reichskanzler denſelben Abſichten Ausdruckgegeben hat welche u e hen veröffentlichten Schreiben an

den Reichskanzler und an die Miniſter v Mahybach und
v Berlepſch entwickelt worden ſind hat ſich wie wir hören
mit großer Begeiſterung für eine energiſche Kolonialpolitik
ausgeſprochen ſei ſehr bedauerlich daß Deutſchland nicht
über ſo reiche Mittel zu dieſem Zweck verfüge wie England
Vor allem bedürfe Deutſchland auch einer ſtarken Flotke deren
Schaffung er ſich angelegentlich ſein laſſen werde

Jn der bairiſchen Abgeordnetenkammer erklärte bei
der fortgeſetzten Berathung des Eiſenbahnetats der Miniſter
v Crailsheim eine Ueberbürdung des Bahnperſonals ſei nicht
vorhanden Dem Humanitätszuge des Zeitgeiſtes nur erſcheine
manches unzuläſſig trotz der kürzlich erfolgten bedentenden Auf
beſſerung der Gehälter Der beabſichtigten Entlaſtung der Dieuſt
zeit widerſprächen häufig die Bahnbedienſteten ſelbſt wegen der
Kürzung der Nebenbezüge ſo z B der an dem Röhrmoſer
Bahnunglück ſchuldige Stationstagelöhner Trotzdem
würden etwaige wegen der Verkehrsſicherheit noch vorhandene
Mißſtände und Ueberbürdungen beſeitigt werden Baiern weiſe
ſehr wenige Verletzungen von Bahnreiſenden auf Jm Jahre
1887 ſeien von den 19,000,000 Perſonen welche die Bahn be
nutzten nur eine getödtet und zwei verletzt worden im Jahre
1888 wurde von den 20,000,000 Reiſenden niemand getödtet und
drei verletzt Wenn der freiſinnige Abgeordnete Beckh in Nürn
berg den Mangel an Disziplin des Bahnperfonals beklage ſo
möge Beckh die ihm naheſtehende Preſſe veranlaſſen die Disziplin
nicht zu durchkreuzen Der Miniſter ſtellt auch für Nürnberg
ein neues Bahnhofsgebände in dem nächſten Budget in Ausſicht
Was die Klagen der Centrumsmitglieder über die Schund und
Schandliteratur der Verkäufer auf den Bahnhöfen angehe ſo
werde er dieſelben dem zuſtändigen Miniſter des Jnnern mit
theilen Nach ſehr lebhafter Debatte wurde die Fortſetzung der
Berathung auf Freitag vertagt

Aus Frankfurt meldet die Poſt Der Polizeipräſident
v Mueffling ordnete auf des Abg Richter Darſtellung in der
Freiſ Ztg eine Unterſuchung über die Vorgänge bei

der Wahlverſammlung in Bockenheim an und reiſte
hierauf nach Berlin ab um Bericht über die Vorfälle zu
erſtatten

Zu den Wahlen
Deſſan 5 Febr Anſtelle des Reſtanrateur Hoſang deſſen

Wahlfähigkeit ſeitens der ſtädtiſchen Behörde nicht anerkannt
worden iſt ſoll nunmehr der bekannte ſozialdemokratiſche Führer
Singer aus Berlin als Kandidat für den 1 anhalt Reichstags
wahlkreis in Ausſicht genommen ſein

O Frankenhanſen 4 Febr Jn die Wohlbewegung ſind
bisher in unſerer Stadt nur die Sozialdemokraten mit
Eifer eingetreten und hat dieſe Partei als Kändidaten den Schub
macher Bock in Gotha aufgeſtellt Da es den hieſigen ſehr
zahlreich vertretenen Sozialdemokraten an einem gewandten
Redner fehlt wird der Reichstagsabgeordnete Bebel im Laufe
nächſter Woche in einer Wählerverſammlung reden Seitens der
Kartellparteien iſt der nationalliberale Fabrikbeſitzer AlbertSchönau aus Sitzendorf als Kandidat aufgeſtellt Die deutſch

freiſinnige Partei empfiehlt als Kandidaten den Standes
beamten Knörck in Berlin und glaubt man daß letztere Partei
den Sieg davontragen wird

Czarnikau 5 Febr Vorgeſtern wurden hier beim Bürger
meiſter zwei Wahlverſammlungen der Freiſinnigen für Sonntag
den 9 d angemeldet in denen der Kandidat Rechtsanwalt
D Flatau Berlin und der Abg Knörcke ſprechen ſollen Be
kanntlich hat die Polizei nur die erfolgte Anmeldung zu be
ſcheinigen Genehmigung oder Verbot ſteht ihr nicht zu Der
Bürgermeiſter von Czarnikau dagegen erklärte den Einberufern
die erſte Verſammlung erlaube er die zweite wolle er aber
nicht genehmigen Wir hoffen bemerkt dazu die Voſſ
daß Miniſter Herrfurth dieſem eigenartigen Vorkommniß ſeine
Aufmerkſamkeit zuwenden wird

Jm Verlag von Philipp Reclam jun in Leipzig Univ BiblNr etſSienen r Geſchechlen aus den BVergen
Von A Achleitner Der Verfaſſer der auch unſeren Leſern
durch manchen Beitrag bekannt iſt hat ſich den Stoff zu ſeinen
Gebirgserz Lunaen zumeiſt ſelbſt auf den lichten Höhen der
A in Sennhütten und Jagdunterſtänden zuſammengefucht
und ſodann entſprechend verarbeitet Er führt uns in ſeinen
Erzählungen mitten in die Berge mit ihren großartigen Natur
ſcenerien mit ihren Felſen und Schluchten und bringt uns
das Leben des rer in ſeiner ganzen Naivetät ſeinem
poeſievollen Aberglauben und ſeinem kernigen Weſen in packenden
Schilderungen vor Augen Das leſende Publikum wird dem
W Schriftſteller ſicherlich den wohlverdienten Beifall und
Dank zollen

Gerichtsverhandlungen
kl Leipzig 5 Febr Vor der 4 Strafkammer hieſigen

d 2

Landgerichts wurde heute gegen den Landgerichtsrath
Siegel von hier verhandelt welcher des Kartelltragens
beſchuldigt war Die Sache hat großes Aufſehen erregt und
folgende Veranlaſſung Jm Sommer v J ſollte vor einer
Civilkammer des hieſigen Landgerichts eine Klage eines ham
burger Bordellwirthes gegen zwei frühere Bewohnerinnen ſeines
Hauſes die z Z ſich in Leipzig aufhielten verhandelt
werden Als beim Aufruf der Sache ſich der Rechtsanwalt
Dr Werthauer als Vertreter des Klägers meldete drückte der
Vorſitzende Landgerichtsdirektor Hoffmann ſein Erſtaunen
darüber aus daß ſich ein Rechtsanwalt finde der eine ſolche
unmoraliſche Sache vertrete Hr Dr Werthauer verbat ſich
ſolche Bemerkungen wurde aber vom Vorſitzenden zurecht
gewieſen Bei ſpäteren S ynnngen grüßte Dr Werthauer den
Direktor Hoffmann nicht mehr und als erſterer dem letzteren die
gewünſchten Erklärungen nicht abgab ließ Hr Direktor Hoffmann
durch Hrn Landgerichtsrath Siegel dem Rechtsanwalte eine
Forderung überbringen Die Duellſache verlief jedoch im Sande
ohne daß die Parteien zurückgetreten wären Die heutige Ver
handlung nahm da die Sachlage ſehr einfach war einen nor
malen und ſchnellen Verlauf und endete mit der Verurtheilung
des Angeklagten aufgrund des 8 203 zu 2 Tagen Feſtungshaft

Dresden 5 Febr Von Fieſigem königl Amtsgerichte
wurde heute der bisherige verantwortliche Redacteur der
Dresdener Gerichts und Bürger Zeitung Hr Dr phil Otto

Schmelzer wegen mehrfacher Beleidigung des Hrn Ober
bürgermeiſter D Stübel und des geſammten Stadtrathes
zu Dresden begangen durch die Preſſe zu einer Gefäugnißſtrafe
W Monhten und Tragung der Koſten des Verfahrens ver
urtheilt

Stuttgart 5 Febr RNedacteur Spangenberg wurde
heute vom hieſigen Amtsgericht verhaftet auf Antrag der
Ravensburger Staatsanwaltſchaft wegen Weigerung über den
Einſender eines Wahlbeeinfluſſungsbrieſs des Oberamtsrichters
von Riedlingen Zeugniß zu geben

K Magdeburg 5 Febr Die Strafkammer hieſigen
Landgerichts verurtheilte geſtern den Vorſteher des Arbeiter
bildungsvereins zu Barleben Maurer und Hausſchlächter
Kater zu 2 Monaten Gefängniß weil er trotz des Verbotes des
Amtsvorſtehers eine Verſammlung abgehalten hatte in welcher der
Sozialiſt Limbach als Redner auftrat Die Erlaubniß war
anfangs ertheilt worden als aber der Amtsvorſteher erfubr daß
der genannte Redner auftreten wolle hat er die Genehmigung
zurückgezogen

S Halberſtadt 4 Febr Geſtern begannen unter Vorſitz des
Hrn Landgerichtsraths Nebel ung die Sitzungen des erſten dies
jährigen Verhandlungsabſchnittes hieſigen Schwurgerichts
Jn exſter Sitzung wurde der frühere Bäckermeiſter jetzige Roß
ſchlächter Eduard Gerecke aus Oſterwieck 45 Jahre alt mehrfach
vorbeſtraft wegen fahrläſſigen Meineides zu 1 Jahre Gefängniß
verurtheilt wovon ihm 3 Monate Unterſuchungshaft angerechnet
worden ſind Jn nicht öffentlicher zweiter Sitzung wurde der
Pulverarbeiter Karl Hintze aus Rübeland wegen Vornahme
unſittlicher Handlungen mit Gewalt an einer Frauensperſon zu
1 Jahre Gefängniß gleichfalls unter Anrechnung von dreimonatlicher
Unterſuchungshaft verurtheilt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Die intereſſante Frage ob freier Sauerſtoff auf der

Sonne vorhanden ſei hat in den letzten Jahren die
Gelehrten beſchäſtigt Nachdem Draper zarte Sauerſtofflinien
im Sonnenſpektrum wollte wahrgenommen haben ſeine Be
hanptung aber von Trowbridge und Hutchins als irrig zurück
gewieſen worden war ſtellte im Oktober 1888 Prof Janſſen auf
den Grand Mulets am Montblanc in einer Höhe von mehr als
3000 m ü d M bezügliche Beobachtungen an Die außer
gewöhnliche Höhe des Beobachtungsortes und die ſpäte Jahres
zeit waren erforderlich damit die Sauerſtofflinien im Spektrum
möglichſt klar hervorträten Das Reſultat nun zu dem Profeſſor

anſſen gelangte iſt folgendes unbedingt die Anweſenheit von
Sauerſtoff auf der Sonne in Abrede ſtellen zu wollen wäre vor
eilig Wohl aber dürfe geſagt werden daß der Sauerſtoff
in der Sonnenatmoſphäre nicht in einem Zuſtande
vorhanden iſt in welchem er ſich in derſelben Weiſe ſpektroſkopiſch
kundgeben würde wie in unſerer Atmoſphäre

P E Das größte bis jetzt hergeſtellte Barometer
befindet ſich ſeit einiger Zeit zu Paris wo es im Thurme von
SaintJacques aufgeſtellt worden iſt Daſſelbe iſt 12,65 m hoch
wurde in SaintDenis angefertigt und von 6 Arbeitern in einem
ſtarken Holzgeſtell von dort nach Paris getragen Jn dem ge
nannten Thurme wurde es dann mittels einiger Seile in den
oberen 40 m hohen Raum hinaufgewunden Der innere Durch
meſſer des Baxometerrohres beträgt 2 em Begreiflicherweiſe
war die des Rohres ſehr ſchwierig und ebenſo die
Füllung deſſelben welche aus gefärbtem Waſſer beſteht deſſen
obere Schicht zum Schutze gegen die Verdunſtung noch eine
Schicht dichten Oeles trägt Das Barometer iſt zu her
Verſuchen beſtimmt Aehnlich große Barometer finden ſich noch

beiden letzteren jedoch mit Glycerin gefüllt ſind
Mit Hilfe neuerer chemiſcher und phyſikaliſcher Methoden

iſt es gelungen das metalliſche Alnminium ſo billig her
zuſtellen daß es ſich nicht viel theurer als Meſſing ſtellt Jn
e findet dieſes leichte ſilberweiße Metall zum erſtenmale
Anwendungen für Linſenfaſſungen und Beſtandtheile an optiſchen
Jnſtrumenten Der engliſche Optiker Beck hat zuerſt den Verſuch
der Einführung dieſes Metalls gemacht und prophezeit ihm eine
große Zukunft

Jm Jahre 1799 arg als Kommandant der Garniſon von
Padua Friedrich Wilhelm Georg von Oranien und
wurde in der Kathedrale daſelbſt beigeſetzt Die holländiſche Re
ierung verlangt jetzt die Ueberreſte deſſelben als Anverwandten

ihres Herrſcherhauſes zur Beiſetzung in der Gruft von Delft
Die italieniſche Regierung würde dies auch bereitwilligſt geſtatten
wenn Holland nicht auch das prachtvolle Grabdenkmal von der
Hand Canovas beanſpruchte

Von Fritz Mauthner s RomanCyklus Berlin deſſenerſter Theil Quartett allen ähnlichen Verſuchen voraus
angen war erſcheint im nächſten Monat der dritte und letzte
nd Der Villenhof Verlag von Heinrich Minden Dresden

und i Der Titel wird dadurch erklärt daß die Handlung
faſt durchweg in den ver chrien Häuſern des Villenhofes eines
in Berlin ſo genannten Villenterrains ſpielt

Der klaſſiſche Unterricht und die Erziehung zu
r

Kaiſer welcher geſtern nach buchhandlung 1890 82 60 Pf

wiſſenſchaft lichem Denken Eine kritiſche Unterſuchung vonGeorg Neudecker Würzburg i nbert Welletz
g

zu London Kew in England ſowie in Newyork von denen die

Provinzial Nachrichten

K Erfurt 5 Febr Bezüglich der geſtrigen Gasexploſion
iſt noch folgendes zu berichten Kurz nach 10 Uhr abends waren
die den Kellerzugang ſperrenden Trümmer ſo weit beſeitigt daß
die Feuerwehr eindringen konnte Bis an die Knie in dem aus
geſtrömten Waſſer watend kamen die Leute an die Stelle auf
welcher der Kellermeiſter Koſt ſowie die Arbeiter Schröder und
Henſe im Augenblick der Exploſion ſich befunden hatten Entſetz
liches zeigte ſich als nach mühevoller Arbeit große Steine weg
geräumt waren Der Arbeiter Henſe lag mit dem Geſicht auf
dem Boden todt da Dem Manne war der Bruſtkaſten ein
gedrückt Leider beſteht auch wenig Ausſicht den gräßlich
zugerichteten Arbeiter Schröder am Leben zu erhalten Der
Kellermeiſter Koſt wird gerettet werden können obwohl ihm be
ſonders das Geſicht bis zur Unkenntlichkeit entſtellt iſt Letzterer
äußert über die Urſache des Unglücks beim Eintreten in den
Keller habe er einen intenſiven Gasgeruch wahrgenommen und
zu ſeinen Leuten geäußert daß es rathſam fei ohne Licht vor
wärts zu dringen Plötzlich habe aber einer ein rege
angeriſſen ſodaß das Unheil erfolgte Ein vermuthli
geiſteskrankes erſt ſeit dem 1 d hier befindliches Dienſt
mädchen aus Fahra ſprang geſtern abend in den tiefen Bergſtrom
Nachdem die Lebensmüde ein gut Stück mit e worden
war wurde ſie von zwei Soldaten gerettet Statt dieſen zu
danken machte ſie ihnen harte Vorwürfe Sie wurde im
Krankenhauſe untergebracht Ein 13jähriger Knabe fuhr

auf einem Schlitten zwiſchen die Pferde eines Wagens
kines derſelben trat das Kind auf den Rücken daß es be

ſinnungslos vom Platze getragen werden mußte
Gräfenhaiuchen 4 Febr Hr Lehrer Pfannenſchmidt

Quedlinburg wurde einſtimmig zum Rektor der hieſigen
Schulen gewählt

Von den Mansfelder Seen 5 Febr Endlich hat die
kgl Eiſenbahndirektion Frankfurt den vielfachen Wünſchen desVublitums Gehör geſchenkt unmittelbar hinter dem Dorfe

Wansleben einen Anhaltepunkt für die zwiſchen Halle
Eisleben Sangerhauſenverkehrenden Lokalzüge einzurichten
Die Erdarbeiten ſind bereits zur Hälfte ausgeführt und ſchon
nach Beendigung derſelben ſollen die Züge halten Auch für die
Hallenſer iſt damit ein neuer bequemer Ausflug zu den Ufern
der Mansfelder Seen geſchaffen

K Dommitzſch 5 Febr Geſtern wurde auf einem zur
Commende gehörigen Acker ein Erfrorener aufgefunden Eine
leere Branntweinflaſche ein ganz und ein halb ausgezogener
Strumpf deuten auf den tn hin in welchem ſich der Be
treffende befand als er ſich unbewußt zum Sterben niederlegte
Bei der gerichtlichen Aufhebung wurde der Unglückliche als der
Arbeiter Kr aus Falkenberg erkannt dex ſchon ſeit mehreren
Tagen vermißt worden war

t Aſchersleben 5 Febr Der Erfolg den Vergiftung
der Hamſter in den dieſſeitigen Fluren gehabt hat alle Er
wartungen übertroffen während die frühere Art der Vertilgungdurch angeſtellte Hamſterfänger und Prämiirung der Plage wenig

Einhalt gethan Der hieſige Verein für Gartenbau und Land
wirthſchaft ſucht ſich nun e Punrirng mit den Betheiligten der
benachbarten Fluren in Verbindung zu ſetzen um die Vertilgung
zunächſt in den Fluren des Aſchersleben Giersleben KlSchier
ſtedter Forenſen Verbandes durchzuführen Die Herzogl Anhalt
Regierung hat die bezügliche Erlaubniß beveitwilligſt ertheilt

ur Erlangung der nothwendigen Mittel fordert der genannte
erein von den Beſitzern oder Pächtern die Ueberweiſung des
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diesjährigen Jagdpachtgeldes und auf jeden bewirthſchaftetenMargen der 20 Pfg Die Beſchwerden der Jagdberechtigten
welche früher gegen dieſe Vertilgungsart laut vurden ſcheinen

zu verſtummen Um den Hamſterbraten eine hier ſehr be
iebte Speiſe armer Leute dürfte es alſo geſchehen ſein

Eine wohlgelungene Brockenbeſteigung unternahmen in
den letzten Tagen 5 Herren aus Nordhauſen Dieſelben gingen
am Sonnabend von Ändreasberg aus nach Schierke begannen
dort Sonntag früh 9 Uhr den Aufſtieg durch das Eckerloch und

el Uhr mittags glücklich auf dem Gipfel an Dort trafen
bald darauf auch drei halberſtädter Herren ein die den Aufſtieg
von Jlſenburg aus gemacht hatten Die Temperatur auf dem
Brocken war 1 Grad R im Schatten und es war dabei voll
kommen windſtill Die Ausſicht war ſchöner als man dieſelbe in
der Regel im Sommer trifft und konnte man z B die thüringer
Berge den Meißner c deutlich wahrnehmen Der Hinabſtieg
geſchah auf demſelben Wege wie der Aufſtieg Die Schnee
verhältniſſe ſind gegenwärtig für den Brockenbeſuch günſtig und
auch ſonſt bietet die Landſchaft augenblicklich Schönheiten von
denen man im Sommer keine Ahnung hat Die fünf Theilnehmer
des vom herrlichſten Wetter begünſtigten Ausfluges kehrten mittels
Schlitten über Benneckenſtein am Sonntag abend hochbefriedigt
nachhauſe zurück

Hildburghauſen 5 Febr Die hervorragenden Erfolge
bei Ausbildung ihrer Schüler verbunden mit dem ſich infolge
deſſen ſtetig ſteigernden Beſuch des hieſigen Technikums
daſſelbe wird jetzt von über 300 Schülern beſucht hat die
Staatsregierung veranlaßt in der weiteren Sicherſtellung des
Technikums durch Erhebung deſſelben zu einer öffentlichen An
S unter Staatsleitung bei gleichzeitiger Ernennung der älteren

ehrer zu Staatsbeamten vorzugehen und die betreffende Vor
lage iſt vom Landtag einſtimmig angenommen worden Um dieſe
Erfolge auch fernerhin zu ſichern ſind die Spezialfachſchulen
die Maſchinenbauſchule und die Bangewerk und Bahnmeiſter
ſchule ſonſt vollſtändig getrennt in ihrem Lehrgange und bei
dem ſo vielfeitigen Lehrerkollegium iſt es möglich faſt jedes
einzelne Fach durch einen geeigneten Spezialfachlehrer zu beſetzen
außerdem wird durch Errichtung von Parallel Kurſen es erreicht
daß nie mehr als höchſtens 30 bis 40 Schüler von einem Lehrer
zugleich unterrichtet werden Studentiſche Verbindungen irgend
welcher Art werden an der Anſtalt nicht geduldet vielmehr ſieht
dieſelbe darauf daß reger Fleiß unter den Schülern herrſcht und
jeder ſeiner Pflicht eingedenk bleibt

r Aitenburg 5 Febr Aus Kraftsdorf wird gemeldet
daß in der Nacht zum Freitag unternehmende Einbrecher
den feuer und diebesſicheren eiſernen Geld
ſchrank des Bahnhofsgebäudes durch das Fenſter ent
führt haben Als ſie den Weitertransport mittels eines Wagens
bewirken wollten erwachte der Stationsvorſteher ſo daß die
Diebe ihre gewichtige Beute im Stiche laſſend die Flucht er
greifen mußten

7 Goslar 5 Febr Geſtern nachmittag fuhren auf hieſigem
Bahnhofe zwei Lokomotiven mit voller Kraft auf einander
Ein Lokomotivführer wurde ſehr ſchwer verletzt während der
indere und ein Heizer mit leichteren Verletzungen davonkamen
Die eine Maſchine iſt faſt völlig zerſtört Man vermuthet daß
falſche Weichenſtellung die Urſache des Unglücks iſt

Jm branunſchweigiſchen Badeorte Harzburg ſteht bekanntlich
hoch droben auf dem Burgberge aus den Zeiten des Kultur
kampfes her die Bismarck oder Kanoſſaſäule mit der Jn
ſchrift Nach Kanoſſa gehn wir nicht Die jüngſten Stürme
von denen die Harzberge umbrauſt wurden haben auch eine der
Walküren des Denkmals zu Fall gebracht Die Walküre iſt ge
brochen und muß ijetzt um nicht vollſtändig zu ſtürzen durch
Stützen von mehreren Seiten gehalten werden Der Verfall des
Denkmals hat bekanntlich vielfach Anlaß zu Gloſſen gegeben

AA

Vermiſchtes
Ein American home in Berlin Der amerikaniſche

Geſandte Mr William Walter Phelps hat mit ſeiner Familie
ſein neues Heim in der Dorotheenſtraße Nr 57 bezogen Jn
Bezug auf die innere Ausſtattung aber haben die Damen des
Hrn Phelps die Räume nach ihrer Art wohnlich geſtaltet Und
das war den berliner Decorateuren gegenüber keine leichte Arbeit
Mit Entſetzen ſahen dieſelben daß dem oberſten Grundſatze der
Amerikaner Licht Luft Sonne fallen mußte woran ihre Kunſt
beſonders hing im ganzen Hanſe keine Uebergardine faſt keine
Portière keine ſtaubfangenden Draperien Vor allen Fenſtern
nur allerdings köſtliche weiße Gardinen und Stores Dazu
kommt daß überall die Thüren ausgebrochen ſind und man durch
die ganze Flucht der Zimmer ungehindert blicken kann Die alten
dunkeln Tapeten wurden durch neue in lichteren für das Auge
wohl abgetönten Farben erſetzt an den Wänden keine Oelgemälde
mit dunklem Hintergrund und ſchweren erdrückenden Rahmen
ſondern nur Federzeichnungen und Nadirungen Selbſt das Holz
getäfel des Parquetbodens wurde wo es zu dunkel war durch
etwas hellere Schattirungen erſetzt Mit Recht kann geſagt
werden daß eine Wohnungsausſtattung in dieſer Art in Berlin
zum zweiten mal nicht exiſtirt und wer ſie zu ſehen Gelegenheit
at wird zu der Ueberzeugung kommen daß wir in dieſer Kunſt

von den Amerikanern thatſächlich lernen können
Die Hunde in Japan Von dem Anſehen welches

die Hunde eine Zeit lang bei den Japanern genoſſen erzählt der
berühmte Reiſende Engelbrecht Kampfer 1651 1716 Wunder
dinge Als dieſer 1691 Japan beſuchte beherrſchte das Jnſelreich
der Kaiſer Tſinajos deſſen Geburt im Zeichen des Hundes nach
apaniſcher Himmelseintheilung erfolgt war Deshalb wies der

egent den Thieren eine bevorzugte Stellung an und ſeine Unter
thanen mußten dieſelben hegen und pflegen Bei Todesſtrafe durfte
kein Hund mißhandelt werden allein dem Büttel war es geſtattet
einen ſolchen zur Strafe zu ſchlagen oder zu tödten nachdem
uvor darüber gerichtlich erkannt worden war Jnfolgedeſſen
urchzog ganz Japan r Menge Hunde von welcher

die Einwohner nicht wenig beläſtigt wurden Letztere mußten
für Futter ſowie in Krankheitsfällen für entſprechende Pflege
Sorge tragen und die einzelnen Stücke nach dem Verenden auf
die Berge ſchleppen und dort beſtatten ganz als ob es Menſchen
geweſen wären Namentlich der letztgenaunte Dienſt kam den
dunkeläugigen Aſiaten ſauer an doch tröſteten ſie ſich auf ihre
Weiſe Als einſt einer ſeinem Mißmuthe über das unleidliche
Geſetz Ausdruck gab rief ihm ein anderer zu Danke Gott
Bruder daß der Kaiſer nicht im Zeichen des Pferdes geboren
iſt du würdeſt unter der Laſt erliegen So begnügte ſich das
Volk die Fauſt in der Taſche zu machen und hätſchelte die Hunde
bis Kaiſer Tſinajos das ſeatlt e ſegnete Kaum aber hatte der
Mikado die Augen geſchloſſen ſo ging es an ein Hundemorden
alles troff von Hundeblut und nur wenige der gehaßten Plage
El entgingen den Händen der erbitterten Japaner An die
Stelle der Hunde trat von nun an die Katze welche von den

er Damen als Lieblings und Schooßthier feierlich auf
en Schild erhoben wurde

Sandels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berlin 6 Febr Fernſprech Nachrichten d SaaleZtgDer wiener Wechſelſtubenbeſiper Ludwig Heine iſt flüchtig

eworden es beſteht in ſeinem Geſchäft ein Fehlbetrag von
,000 Gulden Auch ſollen 100,000 Gulden Depots fehlen

Paris Bezüglich der in Ausſicht ſtehenden Anleihe ver
lautet es ſollen dem Vernehmen nach am 17 Febr 900 Millionen
3prozentige Rente emittirt werden Der Emiſſionskurs werde
wahrſcheinlich 86 87 Proz ſein Wie die Köln VolksZtg
meldet beſchloß die kölner Verſammlung weſtdeutſcher
Fabrikanten holzfreier und holzhaltiger Papiere
angeſichts der ſteigenden Preiſe der Kohlen Rohſtoffe und

m

Chemikalien eine ſofort anfangende gerung 7 geringe

holzhaltige um 15 Proz odann wurdeBildung einer beſonderen Vereinigung der weſt
deutſchen Papierfabrikanten zur Wahrung geweinſamer
Intereſſen beſchloſſen der die meiſten Anweſenden bei
traten Nach einer peſter Meldung der Polit Korreſp
faßte die ungariſche Regierung angeſpornt durch die Erfolge des
eingeführten Zonentarifes im Perſonenverkehr nunmehr auch
die Einführung des Zonentarifes für den rachten
verkehr ins Auge wozu die erforderlichen Vorbereitungen
getroffen werden Jn der geſtrigen Direktorialſitzung der
Deutſchen Kontinentalgas geſellſchaft zu Deſſau wurde
beſchloſſen die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz vor
zuſchlagen Der Aufſichtsrath der Niederlauſitzer Koblen
werke beſchloß die Vertheilung von 4 Proz Dividende
gegen 4 Proz im Vorjahre vorzuſchlagen

Berlin 5 Febr Jn der heutigen Sitzung des Auſſichtsraths der
Nationalbank für Deutſchland in Berlin wurde ſeitens der Ver
waltung die Bilanz und das Gewinn und Verluſt Konto des abgelaufenen
Geſchäſtsjahres 1889 vorgelegt Daſſelbe ergiebt einen Rohgewinn von
4,730,833 55 M und ſetzt ſich zuſammen aus

Gewinn auf Wechſel Konto
EFffekten und Konſortial Konto
öHinſenKonto
ProviſionsKonto
Sorten und Kupous Konto 34,733 57

Vortrag ans dem Vorjahre 137,626 52
Nach Abzug von Handlungsunkoſten Steuern und Abſchreibungen im Geſammt
betrage von 714,664 97 M verbleibt ein Reingewinn von 4,015,973 58 gleich
17,85 Proz auf das dividendenberechtigte Durchſchnittekapital von 22 Mill M
Der für den 10 März d J einzuberufenden Generalverſammlung ſoll die Ver
theilung einer Dividende von 10 Proz vorgeſchlagen den verſchiedenen
Reſervefonds der Bank der Betrag von 993,915 85 M zugewieſen und der nach
Abzug der Tantidmen nud Gratifſtkationen verbleibende Reſt von 190,047 32 M
auf neue Rechnung vorgekragen werden

522,882 68 M
1,637,978 70
1,130,928 07
1,2658,659 01

würden hat ſich bis jetzt nicht erfüllt vielmehr iſt mehrfach noch ein Preis
rückgang zu bemerken geweſen Wenn ſich trotzdem ein gegen das Vorjahr um
3 Proz höherer Durchſchnitisverkaufspreis erzielen ließ ſo iſt dies darauf zurück
zuführen daß es gelang mehr Aufträge in beſſeren Stofſen zu erhalten Der
Rohgewinn des verfloſſenen Jahres beträgt 72,789 4679 M weniger als
1888 dennoch dürfte das Ergebniß mit Rückſicht auf den vorerwähnten Pro
duktionsausfall und Vertheuerung der Kohlen als ein dem vorjährigen mindeſtens
ebenbürtiges zu bezeichnen ſein Nach 17,915 M Abſchreibungen verbleibt ein
Reingewinn von 54,874 M zu folgender Verwendung 2744 M zum Reſerve
fonds 5213 M zu Tantiemen 2500 M zum Erneuerungsfonds 44,440 M
als 11prozent Dividende Reſt auf neue Rechnung

Union Deutſche Verlagsgeſellſchaft Stuttgart Dieſe
Geſellſchaft über deren Gründung ſchon früher berichtet wurde iſt nunmehr in
das Handelsregiſter eingetragen Die Geſellſchaft iſt eine Vereinigung der von
Adolf und Paul Kröner in Stuttgart unter der Firma Gebr Kröner ſowie
unter der Firma Hermann Schönlein s Nachfolger betriebenen Verlags
und Druckereigeſchäſte mit dem Verlagsgeſchäft W Spemann in Stuttgart
Das Grundkapital beträgt 5 Mill M Die Eeſellſchaft übernimnit mit Wirkung
vom 1 Jan d J an die unter den Firmen Gebr Kröner und Hermann
Schönlein s Nachfolger betriebenen Verlags und Druckereigeſchäfte mit allen
Aktiven und Paſſiven insbeſondere mit ſämmtlichen Liegenſchaften Maſchinen
Utenſilien Vorräthen uſw für 2 Mill M ferner das unter der Firma
W Spemann in Stuttgart und Berlin betriebene Verlagsgeſchäft mit allen Altiven
insbeſondere Verlagsrechten Vorräthen an Büchern Manuſtripten Zeichnungen
uſw um 2,700,000 M Die Gründer der Geſellſchaft ſind Die Gebrüder Adolf
und Paul Kröner Verlagsbuchhändler Wilhelm Spemann Dr Kilian
Steiner Berlagsbuchhändler Adolf Spemann ſämmtlich in Stuttgart
Dieſelben haben alle Aktien übernommen Der Aufſichtsrath beſteht aus den
Herren Adolf und Paul Kröuer W Spemann und Dr Steiner

Jn der Generalverſammlung des Böhmiſchen Brauhauſes Berlin
erklärte der Direktor daß man ſich nicht verhehlen könne daß im Brauerei
gewerbe ein kritiſcher Wendepunkt eingetreten ſei Eine Erhöhung des Bier
preiſes wäre jetzt aus verſchiedenen Gründen nicht durchführdar im Gegentheil
würde das Geſchäft durch Bierſchleuderei ſehr gedrückt Es wurde eine Dividende
von 14 Proz genehmigt

Zeichnung auf Z i prozentige Deutſche Reichs anleihe
Jn einer am 5 d abgehaltenen Sitzung des bekannten unter der Führung der
Seehandlung ſtehenden Konſortiums wurde beſchloſſen 129 Millionen 3 prozent
Deutſche Reichsanleihe zur Zeichnung aufzulegen

Zahlungseinſtellungen NewYork 4 Febr Tel
Die Sixth NationalBank und die Equitable Bank
haben heute ihre Geſchäfte wieder aufge nommen

Ausſchreibungen und Vergebungen
Halle 6 Febr Umbau Bahnhof Halle Die Klempner

arbeiten zu den Bahnſteighallen ſind zu vergeben An
gebote unter Benutzung des Preisverzeichniſſes und Beifügung
der anerkannten Bedingungen poſtfrei und mit der Aufſchrift
Angebot auf Klempnerarbeiten für die Bahnſteige bis 24 Febr

11 Uhr an die Königliche Eiſenbahn Bauinſpektion Köthen
Leipzig hier

Börſe zu Halle a S
Halle 6 Febr Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen ruhig 180 bis 198
feinſter märkiſcher bis 202 M Roggen ruhig 183 bis
187 M Gerſte matt Brau 192 bis 213 Futter
140 163 M Hafer feſt 1790 175 M Mais 136
bis 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
38 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per

100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 40 41
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaren ohne Angebot Futterartikel Futter
mehl ſeit 18 bis 158 Markt m10,50 11,25 Weizenſchalen 950 9,75 Weizen
grieskleie 9,50 bis 9,75 M Malzkeime helle 11 ,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 1450 bis1550 Mal z 82,50 bis 35,50 Rüböl 68,00
Petroleum 25,75 26 Solaröl 0,825/30 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10 000 ger r feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,00 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34 ,50 M

Halle 6 Febr Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft

Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg RoggenLangſtroh Handdruſch 3,25 3,50 M Maſhluekſtroh
2,50 3,00 M Heu 3,75 4,00 Kleeheu 8,75 4,00 M
Prima Torfſtreu 1,56 M Sekunda Torſfſtreu 1,45 M

Viehmärkte
Bamberg 4 Febr Der heute vom ſchönſten Wetter ünſtigteViehmarkt entzifferte einen Zutrieb von 1170 Stück u re und ne

Jm Anfange hatte es den Anſchein eines ſlauen Marktes aber dald entwickelte
ſich ein namentlich in Exportwaare lebhaftes Geſchäft zu dem eine Menge aus
gezeichneter Ochſen zugetrieben war welche bis zu 54 und 56 Karolin gekauft
wurden Fettwaare war ebenfalls geſucht ünd dis zu 48 Karolin bezahlt Jung
vieh behauptete die bisherigen Preiſe und darf der Markt zu den beſten gezählt
werden Der Schweine markt war mit ca 70 Slüd befahren welche

BachrichtenBerlin 6 W Nachrichten der Saale Ztg
Der Reichskanzler empfing geſtern den Frhrn v Stummmit Die er ine über eine Stunde währende Unter
redung hatte

Nach einer Meldung der Pol Korreſp ans Sofia ſoll
der Major Panitzka einen erfolgloſen Beſtechungsrerfuch des
Stadtkommandanten gemacht haben Nach einer Meldung der
Wiener Neuen Freienſpreſſe aus Sofia ergeben die Verhöre

e die jüngſten Verhaftungen Ausſagen über ruſſiſche
ntriguen
Aus Belgrad wird der Krz Ztg gemeldet Gegen

mehrere oppoſitionelle Blätter iſt Anklage wegen Be
leidigung der Regierung erhoben worden

Die dresdener Sozialdemokraten beſchloſſen den
Wahltag als Feiertag zu erklären behufs Beförderung der Wahl
ihrer Kandidaten

Aus Schleswig Der Dampfer Emma iſt auf der Heim
fahrt von England muthmaßlich mit Mann und Maus unter
gegangen Das Schiff ſollte bereits vor 8 Tagen eintreffen

Aus London wird dem B gemeltet Die Verhandlungen in den Docks haben ſich derart zugeſpitzt daß
ein neuer allgemeiner Streik bevorzuſtehen ſcheint Nach
einer anderen Meldung haben die vereinigten Docks mit den
Privatwerften und den Kornſpeicherbeſitzern ein Abkommen ge

n welches die Arbeiterunion verhindern dürfte ferner zu
reiken
Die wiener Burgthegaterkriſis iſt nunmehr auf geraume

Zeit gelöſt Sonnenthal bleibt Leiter des Jnſtitutes zum
artiſtiſchen Sekretär wurde Dr Max Burkhardt ernannt

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Febr

von 770 mm über Südweſtrußland
gleichmäßig vertheilt die Lufkbewegung ſchwach und das Wetter vorwiegend
trübe und vielfach neblig ohne meßbare Niederſchläge
im Norden leichter im Süden ziemlich ſtarker Froſt
die er weratrrr meiſt etwas unter dem Gefriccpunkt Hermannſtadt meldet
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o S en Jre Ruhr ör e Wd e in iſ s Uhr morgens 2 Uhr nachmittagsfäliſche Roheiſenverband hat in der heute zu Köln ab Wind indgehaltenen Sitzung einſtimmig beſchloſſen an den bisherigen Stalionen Barom Therm tie Stationen Barom Therm rechtweit

Preiſen feſtzuh alten angeſichts der hohen Kokspreiſe und mm c B mm C Sia
des die Produktion überſteigenden Abſatzes ſowie der geringen f L e
Vorräthe der Hochofenwerke Memel 764 5 23 SW 3 7637 C 9 SW 383Frankfurt a/M 5 Febr Vom 1 März ab treten hier folgende Sätze Furwut c a ggr Wir mr W f
für Maklergebühren in Kraft ſür Effekten im Kurſe von 200 Proz und Summe 633 20 1 Zalenta fo 83 o 2darliber Pro Mille für Kreditaktien beim Kurſe von 2662/ und darüber Münſter 7626 6 SW i etersburg 756 7 151 W 1
22/2 Pf das Stück Für übrige Werthe bleiben ſeitherige Sätze Ka el 626250 S 5 abend 450 S 4

Haſſeröder Maſchinenpapier Fabrik Nach dem Geſchäfts Zerlin 635 29 S 2Stocholm 580 69 W 8berichte blieb die Produktion hinter der vorjährigen im Gewichte um 19,225 Kg Breslau 64 4 4 So 2
im Werthe um 8394 M zurück Dieſer Ausfall iſt auf einen Stillſtand zurück Karlsruhe 63 4 0 R 2 Ausſichten f d Witterung des 6 Febr

t er theils d n nd e d d örleh 63 0 0 W I Heiteres vebliges Froſtwetter ſchwachenothwendige Reparaturen hervorgerufen wurde Vie Hoffnung daß die höheren j M 26 5 nKohlenpreiſe an eine n der Papierpreiſe im Gefolge haben dünchen 62 6 5 Luſtöewegung ohne meßbare Riederſeht
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 Februar

Ein barometriſches Maximum von 769 mm liegt über Jrland ein anderes
i Ueber Centraleuropa iſt der Luftdruck

Jn Dentſchlaud herrſcht
Auch in Frankreich liegt

Beobachtung der Meteor Station zu Halleger ab ſ getr W
Barometer Milimeter 756 4 787 ,6Thermometer Celſius 2,3 1,7Rel Fenchtigteit 83 92Winde WNW 1 NW 1 J

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Sasle und Unktrnt Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 4 Febr 1,351 5 Febr F1,221 13
Weißenfels Oberpegel r 2,75 2,76 edo Unterpegel 41,84 41,78 6 7Halle Unter z 5 Febr 72144 6 gebr 72421 2
Trotha 3,28 43,24Alsleben Oberpegel 4 Febr 42,90 5 Febr 42,83 7 2

do Unterpegel e 43,64 3,21 65Kalbe Oberp 2,20 42,12 8 2do Unterp 2 43,26 2,78 48 2Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 3 Febr 0,02 4 Febr 0, 05 8 2Prag 69 40,58 2Jnngbunzlan 40,03 40,03 2Lau n 0,79 M 0,40 30 anPardubii e e 0,80 e 0 79 19Brandei e 9 41,40 x 9,98 42 nWMelinik 1,28 30,92 833Leitmerig 49,94 0,62 32 2Anſſi e 1,10 34Dresden 4 Febr 40,20 5 Febr 0,16 86Torgau 42,65 42,24 441Wittenberg a 43,58 43,291 29 2Roßlau 43,50 43,10 40Barby 2 o 44,16 x 43,87 29 unMagdeburg 33,74 e 3,561 18Tangermünde 44,32 44,051 27Wittenberge v 44,13 4,13
Sauenburg 17 18,321 15Beobachtet in der Mittagszeit nach

Elbſtrombau Verwaltung
amtlichen Depeſchex der Köulglichen

Am Februar Calbe Treibeis ſtärker Torgau ſtarkes Treideis Wittenberg
Treibeis ſtark Roßlau ſtarkes Treibeis Barby Treibeis ſtart Magdeburg
Treibeis ſchwach Wittenberge Treibeis ſchwach

Pretziener Wehr
Am 3 Febr 4 5,25 m
Am 4 Febr 5,03 m Fall 0,22 m

Fahraſſertiefen der Unſtrut
Am 4 Februar

2,10 m zwiſchen Artern und Ritteburg bel der Eiſendahnbrüde

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 4 Februar

2,62 m bei der Hennenbrücke
3,10 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke

J

Waaren und Produkteuberichte
Mehl

Berlin 6 Febr Amtl KRoggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br
inkl Sack Termine feſter Gek Sack Kündigungspreis Mper W J 23,85 bez per Febr Märg n per AprilMai 21,0

al Juntbe Berlin 5 Frrs Welzenmehl Nr 00 26,75 25,25 Nr 0 26,25
23,75 bez Felue Marken über Notiz bez
Roggenmehl Nr 0 u 1 24,00 23,25 do feine Marken Nr O u 1

Dir 00 bez Nr 0 1,75 M höher als Rr O u 1 per 100 Kg br inkl
a

arts 5 Fehr nachm Anfangsber Telegr Mehl behauptetger per März 58,00 per e e e re e per
Parts Febr abends Schlußbericht Mehl ruhig per Fedr 82,60

ver März b2,90 der März Juni 53,40 per MaiAng 54,00
London 65 Febr Telegr Mehl ſtetig
Liverpool a Febr Telegr Mehl ruhig
Rew Yort Febx Telegr Mehl 2

Vanmwolle

Biverpool 5 Febr Telegr Baumwolle Anfangsder Muthmaßlicher Um do Anhig estmport 14,900 B a
Liverpool 5 Febr nachm 13 Ukr 10 Min Telegr BaumwolleUmlatz 800d VB davon für Spekulation und 000 B Bub

Midot

amerikan Lieferungen u eAn Vieh März April Seht Mal Jan derſe Jcieting Ge T

55

übrigens die bisherigen Preiſe nicht zu behanpten vermochten und deshalh zu50 0 M das Paar verkauft wurden Rächſter Maxlt am 18 5 d n Wir n ihr elegr VBanuiheele in Rzw W Wie
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Gothaer Lebensversicherungsbank
HBaupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Schwetschkestrasse 1

Lehbensvergicherungs Cevellschat

zu Leipzig
alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Otto WVülI Brüderſtraße 11
gerichtlich vereideter Taxator

Herm Graeger Nachf
Geiſtſtraße 58 Halle a S Geiſtſtrafze 58
Seit Rierdruckapparaten

n

T 500 Stück doppelthreite prima Taſſfet Beiges per Nr GO Pfg bisher Nark
200 Stück doppelthreito prima Worelé Beiges per Nr 70 P bisher Mark 1,40
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Ende 1887 n bis Ende 1887 Jlluſtr Preisliſte poſt und koſtenfrei
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Jahresprämie78 Millionen
z Gesellschaftsgebäude in LeipzigDie Lebensverſicherungs Geſellſchaft ſicherungsjahre an für das Eintritts
u Leipzig gehört zu den älteſten und alter von 30 Jahren nur noch 152
Agröſzten ſowie vermöge der hohen von 40 Jahren nur noch 196 von 50
TDividenden welche ſie fortgeſetzt an ihre Jahren nur noch 273 80 von 60
Werſicherten zahlt zu den ſicherſten und Jahren nur noch 415 30 pro Jahr
Filligſten Geſellſchaften Deutſchlands und Die Geſellſchaft übernimmt auch ſo
Fteht was günſtigeBerſicherungs bedingungen gencnnte Kinder Ausſteuer Militär
aubetrifft ſeit Einführung der Unanfechtbar dienſt Verſicherungen

Feit ihrer füufjähr Policen unübertroffen da Nähere Auskunft ertheilen die Geſell
Die Beiträge ſtellen ſich bei der Lebens ſchaft ſelbſt oder deren Vertreter in
erſicherungs Geſellſchaft zuLeipzig durch Halle a d Saale

die hohe Dividende auf die Dauer außer General Agentur
ordentlich niedrig und betragen beiſpiels Dupnis Klauke Brüderſtraße 5
weiſe bei einer lebenslänglichen Ver Haupt Agenturen
ſicherung von 10000 nach Eintritt in C F Baeutſch Alter Markt 6 I
en Dividendengenuß d h vom 6 Ver Reinhold Reiße Germarſtraße 9
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Jn Reideburg
Uhr im Gaſthof

en HBelkcke burg HeinertWiener Ballschuhe
neueſte einfache und elegante Muſter hält in

reicher Auswahl augelegentlich einpfohlen

O Be än Gr Steinſtraße 14
Das liberale

Der 20 Februar ruft uns von Neuem zum ernſten Kampfe
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Sonntag den 9 Februar er Abends
7 Uhr groſzer Volksmaskenball

Hierzu ladet ergebenſt ein
Franz Sauer Gaſtwirth

Stedten
HKHurrah TSonntag

den 9 Februar
Großer

Maskenball

wozu ergebenſt einladet G Boblenz
Masken Anzüge ſind im Lokale

zu haben
Anfang Abends 6 Uhr 59 Min

Schlettan
Sonntag den 9 Febr Ab 7 Uhr
Großer Vollsmaskenball

wozu freundlichſt einladet
C Wernieke

Masken Anzüge von Mittag anbeste und zuträglichste Nährung für Säuglinge Zu haben

Peichstagscandidat Herr Mr Mlerander

Jn Cönnern aS
Sonnabend den 8 Febr Abends Sonntag den 9 Februar Nachm

3 Uhr im Saale des

BeeJn Ammendorf
Dienstag den 11 Februar Abends 7 Uhr im Gaſthof zum

im Lokale

Liberale Wählerverſammlungen

G e Verlin

Ede der Stein u Mittelſtraße es G ennenn Acker 0 PFelämanm
Wahlromitee

Ein unbefangener Blick auf die Thätigkeit der letzten Wahlperiode die Erhöhung der Laſten und die weitere Beſchränkung des ohnehin
knappen Maaßes politiſcher Freiheit läßt die Berechtigung unſeres Wahlaufrufes vom 1 Februar 1887 auch heute noch im vollen Maaße
hervortreten

So ſind wir nicht in der Lage dem gegneriſch gegebenen Rathe zu folgen im Gefühle des friſchen Hauches

zieht entſagen wir unſeren Grundanſchauungen nicht

der durch des Reiches Gauen

Genoſſen gebt nur dem Eure Stimmen der mit aller Kraft eintreten will für die Beſeitigung der Lebensmittelzölle und einer
ungleiches Recht ſchaffenden den modernen Rechtsbegriffen nicht entſprechenden Ansnahmegeſetzgebung der ehrlich ſich bemüht an Stelle der
jetzigen verwickelten Steuerverhältniſſe mit ihren unerquicklichen Folgezuſtänden eine gerechte direkte Beſtenerung und gerechte Verthei
lung der Laſten einführen zu helfen und als einen entſchiedenen Gegner aller Monopoliſirungsgelüſte ſich answeiſt der den Arbeiter
ſchutz nach Möglichkeit zu erweitern beſtrebt und gewillt iſt dem Volke ſein freies allgemeines und direktes Wahlrecht nicht ſchmälern
zu laſſen

Nur einem ſolchen charakterfeſten wirklich liberalen Manne gebt Eure Stimme die Wahlperiode währt jetzt fünf Jahre
Jn voller Uebereinſtimmung ſchlagen wir Euch den Mann vor der ſeit einer Reihe von Jahren unſern Wahlkreis mit ausdauernder

Treue Feſtigkeit und gerechter Abwägung nach jeder Seite hin vertreten hat ſich bei Freunden und Gegnern gleicher Beliebtheit und Achtung
erfreut und in ſeiner politiſchen Durchbildung reichen Erfahrung und Geſchäftskenntniß uns die beſte Gewähr bietet ein paſſender und guter
Abgeordneter zu ſein

Herrn Dr Alexander Meyer Herlin
Das liberale Wahlkomitee für Halle und den Saalkreis

Carl Meyer Kaufmann Dr Kohlſchütter Profeſſor Riecke Amtgerichtsrath Dr med O Thamhayn C A Schmidt Fabrikant
Alb Billing Fabrikbeſitzer Th Cammerath Rentier Rud Dietlein Rector a D E Edner Werkmeiſter Th Fuhſt Kaufmann F Herbſt Fabrikbeſitzer Guſt Keil Ren

Dr phil Moellgaard W Nebert Fabrikbeſitzer Guſtav Richter Kaufmann Louis Sachs Kaufmann
Otto Schulz Kaufmann G Senff Privatmann Heinr Wattke Werkmeiſter

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W Schaaf Malermeiſter Hugo Schulze Brauereibeſitzer
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